
BESCHLUSSBLATT 
 
 
 
 
 

 
DS-Nr. 457/16-21und 457a/16-21 
 
 

Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 einschl. Fortschreibung 
 

Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 inkl. Fortschreibung sowie die 
Anträge der Fraktionen zur DS-Nr. 457/16-21 werden beraten. 
 
Dem Vorschlag des Vorsitzenden entsprechend werden nur die Anträge zur Beratung und 
Abstimmung aufgerufen, für die auf Grund der vorliegenden Liste der Abstimmungsergebnisse 
noch keine Voten bestehen bzw. die grundsätzlich zur Behandlung im Haupt- und 
Finanzausschuss vorgesehen sind. Der Vorsitzende stellt den Ausschussmitgliedern jedoch 
frei, Anträge, die bereits in den vorherigen Fachausschüssen beraten und bei denen eine 
Beschlussempfehlung abgegeben wurde, nochmals zur Beratung aufzurufen. 
 

Abstimmung des Haupt- und Finanzausschusses über die Haushaltsanträge 2019 gemäß 

Auflistung vom 26.02.2019 
 
Der Stadtv. Ohlert teilt für die CDU-Fraktion mit, dass die Anträge Nr. 34 und 37 zurückgezogen 
werden. 
 
Antrag Nr. 1 Teilergebnishaushalt 010100020 (Ausländerbeirat) 
 Sachkonto 6867400 (Seminare, Veranstaltungen, u.ä.) 
 Antrag des Ausländerbeirats: 
 Der Ansatz wird von 620,- EUR auf 3.000,- EUR erhöht 

 Beschluss: 
 Bei 2 Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung mehrheitlich 

 zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 2 Teilergebnishaushalt 010102520 (Querschnittsaufgabe 
 Chancengleichheit) 
 Sachkonto 6994132 (Aktionsplan Europäische Charta für 
 Gleichstellung) 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Ansatz wird auf 3.400,- EUR festgesetzt. 

 Beschluss: 

 Bei 8 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 3 Teilergebnishaushalt 010102530 (Integrationsaufgaben) 
 Sachkonto 6994107 (Projekt Integrationslotsen) 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Ansatz wird auf 4.590,- EUR festgesetzt. 

 Beschluss: 
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 Bei 2 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 6 Produktbereich 03 (Schulträgeraufgaben) 
 Sachkonto 6867300 (Schulveranstaltungen) 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Gesamtansatz wird auf 1.000,- EUR festgesetzt. 

 Beschluss: 

 Bei 1 Gegenstimme mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 7 Teilergebnishaushalt 030020000 (Schulverwaltung) 
 Sachkonto 6994120 (Projekte zur Öffnung von Schulen und 
 Vernetzung) 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Ansatz wird auf 23.390,- EUR festgesetzt. 

 Beschluss: 

 Bei 2 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 8 Teilergebnishaushalt 040334000 (Opelvillen) 
 Sachkonto 7128 (Projekte zur Öffnung von Schulen und 
 Vernetzung) 
 Antrag der CDU-Fraktion: 
 Der Ansatz wird auf 230.000,- EUR erhöht. 

 Beschluss: 

 Bei 7 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 58 Haushaltsbegleitantrag 
 Finanzierung Opel-Villen 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Magistrat wird beauftragt zu überprüfen, ob der gezahlte 
 Zuschuss an die Kunst- und Kulturstiftung Opel-Villen noch 
 auskömmlich ist und erstellt eine Drucksache für die 
 Stadtverordnetenversammlung, in der zur nachhaltigen Sicherung 
 der Stiftung eine mittel- und langfristige Finanzplanung vorgelegt 
 wird. 

 Beschluss: 

 Bei 3 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 11 Teilergebnishaushalt 090161520 (soziale Stadterneuerung 
 Dicker Busch II) 
 Sachkonto 6994190 Wohnumfeldpflege 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen. 
 Fraktion FWR/FNR: 
 Der Ansatz wird auf 16.510,- EUR festgesetzt. 

 Beschluss: 

 Bei 3 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 13 Teilergebnishaushalt 010100000 (Stadtverordneten- 
 versammlung) 
 Investitionsnr. GWGEDV2019 
 Sachkonto 0893210 (Zugänge geringwertige Wirtschaftsgüter) 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
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 Der Ansatz wird um 15.000,- EUR erhöht. 

 Beschluss: 
 Bei 4 Gegenstimmen und 4 Stimmenthaltungen mehrheitlich 

 zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 15 Stellenplan 
 Teilhaushalt 010102050 (Verwaltungssteuerung und –organisation) 
 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 Eine Vollzeitstelle nach TVöD EGr. 11 wird gestrichen. 

 Beschluss: 

 Bei 4 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 16 Stellenplan 
 Teilhaushalt 010102100 (Personalwesen) 
 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 Schaffung von 2 zusätzlichen Stellen für Personalbetreuung. 

 Beschluss: 
 Bei 8 Ja-Stimmen und einer Stimmenthaltung mit 8 Gegenstimmen 

 abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 18 Stellenplan 
 Teilhaushalt 020211500 (Ordnungsangelegenheiten) 
 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 5 Stellen für Hilfspolizisten/-innen und eine Stelle „Sach- 
 bearbeitung Verkehrsüberwachung“ werden gestrichen. 

 Beschluss: 

 Bei 5 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 19 Stellenplan 
 Teilhaushalt 020211510 (Stadtpolizei) 
 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 2,25 Stellen für Stadtpolizisten/-innen werden gestrichen. 

 Beschluss: 

 Bei 2 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 20 Stellenplan 
 Teilhaushalt 130412000 (Natur- und Umweltschutz) 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Fraktion FWR/FNR: 
 Schaffung einer Stelle für Klimaschutzmanagement. 

 Beschluss: 

 Bei 8 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 27 Haushaltsbegleitantrag 
 Fahrgastzahlen der Buslinien der Stadtwerke Rüsselsheim 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Magistrat erstellt einen jährlichen Bericht, der die  
 Fahrgastzahlen und deren Entwicklung darstellt. Darzustellen sind 
 die einzelnen Linien, Wochentage und Uhrzeiten. 

 Beschluss: 

 Einstimmig zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 29 Haushaltsbegleitantrag 
 Fortschreibung Nahverkehrsplan 
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 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Nahverkehrsplan der Stadt Rüsselsheim wird fortgeschrieben. 
 Neubaugebiete werden in die Fortschreibung einbezogen. 
 Fördermöglichkeiten sind zu prüfen. 

 Beschluss: 

 Einstimmig zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 32 Haushaltsbegleitantrag 
 Städtische ÖPNV attraktiver gestalten. 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen. 
 Die Linke/Liste Solidarität, Fraktion FWR/FNR: 
 Der Magistrat wird beauftragt ein Konzept zur 
 Attraktivitätssteigerung des städtischen ÖPNVs zu erarbeiten. 

 Beschluss: 

 Einstimmig zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 35 Haushaltsbegleitantrag 
 Bericht zur Finanzlage der Stadtwerke, des GPR und 
 der Gewobau 
 Antrag der CDU-Fraktion: 
 Der Magistrat legt der Stadtverordnetenversammlung einen Bericht 
 zur Finanzlage der Stadtwerke, des GPR sowie der Gewobau als 
 kommunale Versorger vor. Insbesondere ist hier darzustellen, ob 
 das Eigenkapital der Betriebe mittelfristig ausreichen ist, um  
 zukunftsfähig als Dienstleister für die Bürger zur Verfügung zu stehen. 

 Beschluss: 

 Bei 8 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 36 Haushaltsbegleitantrag 
 Arbeitsgruppe für Produktziele und Kennzahlen sowie Struktur des 
 Haushaltsplans 
 Antrag der CDU-Fraktion: 
 Die Produktziele und die Kennzahlen sowie die Struktur des 
 Haushaltsplans werden für die Zukunft überarbeitet. Hierzu wird der  
 Haupt- und Finanzausschuss in Zusammenarbeit mit der Kämmerei 
 unverzüglich als Arbeitsgruppe eingesetzt. 

 Beschluss: 

 Einstimmig zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 39 Stellenplan 
 Teilhaushalt 060546000 (Kinder- und Jugendhäuser) 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität: 
 Erhöhung der Anzahl der Stellen um 0,25 TVöD S11b. 

 Beschluss: 

 Bei 8 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 40 Haushaltsbegleitantrag 
 Entwicklung eines Konzepts für ein mobiles Stadtbüro 
 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
 Die Linke/Liste Solidarität: 
 Für die Stadtteile Königstädten, Bauschheim und Haßloch wird  
 2019 ein Konzept für ein mobiles Stadtbüro entwickelt und der 
 Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
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 Beschluss: 

 Bei 2 Gegenstimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 42 Produktbereiche 1-15 
 Personalaufwendungen 
 Antrag der Fraktion WsR: 
 Reduzierung um 13,041 %. 

 Beschluss: 

 Bei 8 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 43 Teilergebnishaushalt 040030000 (Kultursteuerung) 
 Antrag der Fraktion WsR: 
 Das Produkt entfällt. 

 Beschluss: 

 Bei 8 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 44 Produktgruppe 0402 (Büchereien, Theater, VHS, Musikschule) 
 Verlustübernahme Eigenbetrieb Kultur123 
 Antrag der Fraktion WsR: 
 Festschreibung des Zuschusses auf 6.000.000,- EUR. 

 Beschluss: 

 Bei 8 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 45 Teilhaushalt 080157000 (Schwimmbad an der Lache) 
 Sonderabschreibung des Restbuchwertes des alten Lachebades 
 Antrag der Fraktion WsR: 
 Erfassung und Abschreibung des Restbuchwertes. 

 Beschluss: 
 Der Antrag wird zurückgezogen. 
 
Antrag Nr. 46 Schaffung eines Produkts „Veranstaltungsgelände Mainvorland“ 
 Antrag der Fraktion WsR: 
 Es wird ein Produkt „Veranstaltungsgelände Mainvorland“ 
 geschaffen, in dem die Aufwendungen und Einnahmen für die dort 
 stattfindenden Veranstaltungen transparent gegenübergestellt 
 werden. 

 Beschluss: 
 Der Antrag soll im Rahmen der einzuberufenden Arbeitsgruppe 
 Haushalt beraten werden. 
 
Antrag Nr. 47 Teilhaushalt 150179100 (Wirtschaftsförderung) 
 Sachkonto6994067 (Konzept Einzelhandel und Zentren) 
 Antrag der Fraktion WsR: 
 Streichung des Ansatzes. 

 Beschluss: 

 Bei 2 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Antrag Nr. 49 Stellenplan 
 Beschränkung der neuen Stellen auf Personal für 
 Kindertagesstätten 
 Antrag der Fraktion WsR: 
 Die Schaffung von neuen Stellen wird auf die Einstellung von neuem 
 Personal für die Kindertagesstätten beschränkt. 

 Beschluss: 

 Bei 3 Ja-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
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Antrag Nr. 52 Teilhaushalt 010102050 (Verwaltungssteuerung und –organisation) 
 Sachkonto 6774900 (E-Government) 
 Antrag der FDP-Fraktion: 
 Der Ansatz wird auf [geändert: 40.000,- EUR] erhöht. 

 Beschluss: 

 Bei 2 Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen mehrheitlich zugestimmt. 
 
Antrag Nr. 55 Stellenplan 
 Beschränkung der neuen Stellen auf Kindertagesstätten und Schulen 
 Antrag der FDP-Fraktion: 
 Alle zusätzlich zu schaffenden Stellen im Stellenplan – mit Ausnahme 
 der Bereiche Kitas und Schulen – werden gestrichen. 
 Freiwerdende Stellen mit Ausnahme der genannten Bereiche 
 werden mit einer 6-monatigen Wiederbesetzungssperre versehen. 

 Beschluss: 

 Der Antrag wird zurückgezogen. 
 
Antrag Nr. 59 Haushaltsbegleitantrag 
 Prüfung Zuwendung an Vereine 
 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
 Der Magistrat legt der Stadtverordnetenversammlung eine  
 Drucksache vor, in der 
 - dargestellt wird, wie die jährliche Förderung an alle berechtigten 
  Vereine auch ohne Haushaltsgenehmigung gesichert werden  
  kann. 
 - die Höhe der Fördersumme auf ausreichende Höhe überprüft 
  wird. 

 Beschluss: 

 Einstimmig zugestimmt. 
 
Der Stadtverordnetenversammlung wird bei 3 Gegenstimmen und 5 Stimm-Enthaltung 
mehrheitlich empfohlen, dem Entwurf der Haushaltssatzung einschließlich Fortschreibung 
sowie den in den Ortsbeiräten und Fachausschüssen beschlossenen Änderungsanträgen und 
unter Berücksichtigung der vorstehenden Beschlüsse gemäß den Anlagen zum Bericht des 
Vorsitzenden des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.02.2019 zuzustimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich dafür 
 
Rüsselsheim, den 26.02.2019 




